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Volkskriege und Schiedsgerichte
Graf Moltke hat einmal das treffende Wort geſprochen daß

Kriege heutzutage nicht mehr von den Fürſten oder Kabinetten
gemacht werden ſondern allein von den Nationen Natürlich
iſt dieſer Satz nicht buchſtäblich zu nehmen denn die Diplo
matie der Regierungen und der Vorſatz der Fürſten wird auf
die endgiltige a immer von Einfluß ſein aber
ſchwerlich wird heute eine Regierung einen Krieg unternehmen
lediglich aus dynaſtiſchen Jntereſſen oder aus diplomatiſchen
Berechnungen ohne von der Volksmeinung unterſtützt oder
geradezu gedrängt zu werden Auch der Krieg von 1870 war
von der Regierung nicht von weiter Hand angelegt er kam
vielmehr auch dem leitenden Staatsmann des Norddeutſchen
Bundes überraſchend wenigſtens inſoweit als drei Monate
vorher weder der Kanzler noch der Chef des Generalſtabes an
die Wahrſcheinlichkeit eines Krieges geglaubt hatten aber in
dem Augenblicke wo es ſich um Krieg oder Frieden handelte
da griff die öffentliche Meinung ein und durch die ganze
Nation von Memel bis zum Bodenſee von den Alpen bis
zum Belt ging die Begeiſterung alle Unterſchiede der Parteien
hatten aufgehört und unwiderſtehlich bemächtigte ſich des Volkes
jene Stimmung die Fürſt Bismarck als furor teutonicus be
zeichnet hat er Krieg war unvermeidlich er war ein Volks
krieg jede Vermittelung in dieſem Augenblick wäre auf beiden
Seiten vergeblich geweſen Was aber von Deutſchland gilt
das trifft in dieſem Falle auch auf Frankreich zu Zwar hat
man dem Kaiſer Napoleon den Vorwurf gemacht daß er den
Krieg willkürlich heraufbeſchworen habe oder man hat der
Kaiſerin Eugenie nachgeſagt ſie habe ihren Krieg haben
müſſen Allein wenn man die Verhandlungen der Kammer
nachlieſt ſo weiß man genugſam daß Napoleon gedrängt
wurde daß er nur r ungern ſich dem Willen des Volkes
fügte Er kämpfte allerdings um ſeinen Thron ſeine Stellung
war ſo ſchwer erſchüttert daß er ſie ohne ſiegreichen Krieg
nicht behaupten konnte Zudem war der Ruf nach der Rhein
r in Frankreich ſeit einem Menſchenalter nicht verſtummt
ſt es heute nicht ähnlich Wenn einmal ein neuer Krieg

zwiſchen Deutſchland und Frankreich ausbrechen ſollte wird er
nicht wiederum ein Volkskrieg ſein hervorgerufen durch das
Revanchegelüſte das bei der Mehrheit der Franzoſen herrſcht

Angeſichts dieſer Thatſachen iſt es gewiß anerkennenswerth
daß eine Reihe edler Menſchenfreunde immer noch die Hoff
nung nicht aufgegeben hat die Leidenſchaften der Völker zu be
ſchwichtigen und dem Evangelium des Friedens die Herrſchaft
zu gewinnen Es iſt wahr daß ſie jetzt wiederum eine ſchwere
Enttäuſchung erfahren haben Gerade Amerika ein freier
Staat iſt es der den Krieg vom Zaune gebrochen hat So
viel Mitgefühl man mit der kubaniſchen Bevölkerung die
unter einer lange drückenden Mißwirthſchaft ſchmachtete haben
muß ſo iſt doch das Mitgefühl nicht geringer mit den
Tauſenden die jetzt Leben und Geſundheit laſſen müſſen um
zu entſcheiden auf welcher Seite in dieſem Kampf nicht ſowohl
das Recht ſondern die Uebermacht iſt So wenig wie im
Duell ſiegt immer im Kriege das beſſere Recht Der alte
Fritz hat einmal geſagt der liebe Gott ſei immer mit den
ſtärkeren Bataillonen Andere Geſchichtskenner haben gemeint

Zweiunddreiſigſter Jahrgang

das Recht ſei immer mit dem letzten Mann und dem letzten
Thaler Jn Amerika hatte der Gedanke der internationalen
Schiedsgerichte viel Boden gefunden Die Beſtrebungen der
Friedensgeſellſchaften fanden dort kräftige Unterſtützung Amerika
hatte auch in einzelnen ſeiner internationalen Verträge aus
drücklich die Klauſel daß Streitigkeiten aus dieſen Verträgen
durch Schiedsgerichte entſchieden werden ſollen Aber in dem
Augenblick wo die Leidenſchaften entfacht waren war plötzlich
alle Begeiſterung für die interuationalen Schiedsgerichte alle
Arbeit der Friedensgeſellſchaften vergeſſen Vergebens hätte
eine Friedensgeſellſchaft gerufen Die Waffen nieder Ver
gebens hat ſelbſt der Papſt ſeine Mittlerrolle geſpielt auch die
inter parlamentariſchen Friedenskonferenzen haben ſich in dieſem
praktiſchen Falle als unzulänglich Das iſt bedauer
lich aber es ſpricht nicht gegen die Berechtigung dieſer Be
ſtrebungen ſondern höchſtens für die Nothwendigkeit die Mühe
und Arbeit zu verdoppeln damit der Gedanke der Humanität
und des Weltfriedens über kurz oder lang maßgebenden Ein
fluß auf die Völker gewinne

Freilich giebt es Philoſophen die den Krieg geradezu predigen
als das Mittel zum Fortſchritt der Menſchheit Keiner hat in
neuerer Zeit ſo erregt den Krieg vertheidigt und empfohlen wie
Friedrich Nietzſche der unglückliche Lehrer der Herrenmoral
und des Uebermenſchenthums Aber es iſt traurig daß auch
manche alten Freunde der Friedensidee ihren früheren Ueber
zeugungen untren geworden ſind Einſt konnte Viktor Hugo
ausrufen die Zeit werde kommen wo man Kanonen und Mus
keten in den Raritätenkabinetten zeige wie heute die Folterwerk
euge des Mittelalters Aber als in den ſiebziger Jahren einFelevenstvngreß zuſammentreten ſollte und Viktor Hugo um

ſeine Theilnahme gebeten wurde da ſchrieb er einen Abſagebrief
er könne ſich an dieſen Beſtrebungen nicht mehr betheiligen ſo
lange nicht ElſaßLothringen an Frankreich zurückgegeben ſei
Die Revanche ſtand ihm höher als der Frieden Mit der
edelſten Tugend des Bürgers mit der Vaterlandsliebe verquickte
er die Rechtfertigung der furchtbarſten Geißel der Menſchheit
des Krieges Wenn das in einer europätſchen Republik ge
ſchehen konnte wie kann es wunder nehmen daß in einer
Republik der neuen Welt ebenfalls die Leidenſchaft über die
Menſchlichkeit der Eigennntz über das Weltbürgerthum ſiegte
So ward leider alle theoretiſche Arbeit der Friedensfreunde
durch die Praxis zu Schanden gemacht und das neue Jahr
hundert wird ihnen neue Aufgaben ſtellen um die Völker dem
Ziele näher zu führen das allein ihnen Wohlfahrt und Freiheit
verheißt dem Frieden auf Erden

Dentſches Reich
Parlamentariſche Briefe

Berlin 7 Mai Das Abgeordnetenhaus nahm
heute die Privatdozentenvorlage debattelos in dritter Leſung an
Bei der zweiten Berathung des Entwurfs der Pfarrergehälter
führt zu Artikel 1 dem Antrag betr die Verſtaatlichung der
beſtehenden Kirchengeſetze Abg Trautter konſ namens der
Minderheit ſeiner Partei aus er könne im Jntereſſe der
ärmeren Landgemeinden nicht zuſtimmen er behalte ſich für die
dritte Leſung beſondere Anträge vor Abg Tzſchoppe

Nachdruck verboten

Römiſchyo Komödie
Rom Anfang Mai

Die große Komödie die zur Erbauung der vielen Tauſenden
von Fremden aus allen Ländern in der Oſterwoche in den
400 römiſchen Kirchen aufgeführt wird mit mehr oder weniger
ſchlechter Muſik und zahlreichen An und Auskleideſcenen iſt
für diesmal zu Ende geführt So will ich heute lieber eine
andere Komödie ſpielen und ich lade freundlichſt zu meinem
Theater ein Jch will mein Stück nach dem trefflichen Rezepte
anfertigen das Goethe s Theaterdirektor ſo weiſe verkündet
Aber es denke nur keiner daß die Sache ſo leicht war Was
habe ich nicht alles leiden müſſen ſpeziell meine Ohren und
meine Naſe Dafür bitte ich mir aber auch aus daß man mein
Stück mit der nöthigen Andacht leſe abwechslungsvoll iſt es
ſicherlich

J Akt Roms Geburtstag
Der Spion Ganz neues Drama mit ungeheurem

Erfolg aufgenommen zur Feier des Geburtstages der Stadt
Rom 21 April 21te Wiederholung Wir befinden uns
im Theatro Metgaſtaſir, einem kleinen Volkstheater das ein
fachen Bürgersleuten Dienſtmamſells Arbeitern c nach des
Tages Laſt und Mühen ſeine ſchmutzigen Pforten öffnet Um
9 Uhr beginnt man zu ſpielen Jch erſcheine nehme ein Billet
ſo ziemlich für den ſchlechteſten Platz denn da kann man Schau
ſpieler und Zuſchauer am beſten ſtudiren und will in die
heiligen Hallen eindringen Halt donnert es mir entgegen
Beſtürzt ſehe ich mich um Was iſt denn Es iſt noch
dunkel Warten Sie Es war etwas über neun Jetzt ver
ſtand ich warum eine kärgliche Anzahl kümmerlicher Lente
ſtoiſch auf und ab wandelte während näſſender Regen ungb
läſſig herabfiel Endlich thut ſich die Pforte auf Jch komme
in ein kleines elendes Theater in dem eine grauſige Kellerluft
weht Hier vier Stunden athmen Aber das Rauchen iſt ſogar
verboten was will man mehr Das Theater füllt ſich d h
etwa 30 40 Perſonen nehmen auf den herrlich bequemen Seſſeln
Platz Jn die gähnende ſchläfrige Leere hinein ſpielt nun
eine ſogenannte Kapelle von fünf Mann aufrüttelnde Weiſen
aufrüttelnd denn jeder ſpielte nach ſeiner Weiſe Das
Publikum erheiterte ſich Rede und Gegenrede flog von Parquet
zu den Da ging der Vorhang auf und ein Stück ſpielteſich nun ab das an ſüßlicher Sentimentalität alten abgelebten

Typen nicht ſeinesgleichen findet Der Herr Direktor hat es

See nee m

offenbar aus einem der zahlreichen Fortſetzungfolgtromanen
zuſammengeſchneidert Denn hier beſteht ja noch die Sitte aus
der Väterzeit daß der Herr Direktor auch zugleich Dramaturg
und Poet iſt und nur mit ſeinen Leuten durch die Lande
zieht von Stadt zu Stadt Feſte Truppen wie bei uns kennt
man nicht Hat ſolch eine Geſellſchaft ihr Repertoir von etwa
vier bis ſechs Stücken in drei bis vier Monaten herunter
geſpielt ſo pilgert ſie weiter und andere löſen ſie ab Jhr
Programm aber beſteht aus einigen alten italieniſchen Stücken die
immer noch ziehen ſo des guten Papa Goldoni s Schwänke aus
ein paar ſogenannten franzöſiſchen Sitten dramen die gewöhnlich
als gerade unſittlich genug gelten daß ſie eine genügende An
ziehungskraft auszuüben vermögen und ſchließlich aus den
großen Schlagern jenen neuen Selbſtfabrikaten die jedes Jahr
dem phantaſiereichen Hirn des Direktors entſpringen Nun
ſchwatzt und lacht und weint und intriguirt man vor allem
auf der Bühne daß es einem ganz flau wird Ein hölliſcher
Halunke hat ein Mädchen verführt deſſen Bruder nun Genug
thuung heiſcht Jener Elende hat außerdem noch eine Frau
die er abſcheulich behandelt die ganz natürlicherweiſe jenen
Bruder lieben muß uſw uſw Der Vorhang fällt alles
athmet erleichtert auf die herrliche Muſik intonirt einen gött
lichen Galopp ſo kann man der Trauer entrinnen Mehrmals
ging noch der Vorhang auf und ab Man ſchoß man ſprang
ins Waſſer ein Schiff ging unter in ihm jene verführte
Schweſter mit ſehr wichtigen Papieren man taucht um dieſe
hinab ein herrliches Bild das männiglich zur Bewunderung
hinreißt Schließlich ſiegt die Tugend und das Laſter fällt
Lauter Jubel der braven Bürger Das alles wurde mit
ſolcher Nonchalance abgethan mehr heruntergeleiert als ge
ſprochen ſo ohne jede Spur von Spiel daß man verwundert
ſich fragt iſt man denn in Jtalien wo faſt jeder ein geborener
Schauſpieler iſt Der Beifall war ganz tüchtig Eine hübſchecharakteriſtiſche Bemerkung zeichne ich ſie noch auf als der

Elende in dem Stücke einmal aufſchreit Ach ich Elender
ich habe meine Seele verkauft da tönte laut durchs Theater
eine Stimme Come Crispi Wie Crispi und keiner wider
ſprach ſo geliebt iſt dieſer größte lebende Mann Italiensunter dem Volte

I Zwiſchenſpiel Ein Wunder
In einer Kirche in der Nähe des ehemaligen Ghetto hat vor

wenigen Tagen plötzlich eine Statne die Augen zu verdrehen
begonnen Dieſes Zeichen göttlicher Gnade wird nun von

ung
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i ſpricht ſich günſtig für den Entwurf aus während
bg v Köller konſ ſich nochmals gegen die Beſeitigung

des bisherigen Pfründenſyſtems wendet womit man gewiſſer
maßen ſozialdemokratiſche Grundſätze befolge Das Eigenthum
ſei die Säule der ländlichen und bürgerlichen Geſellſchaft daran
dürfe nicht gerüttelt werden Es ſei außerdem nicht wahr daß
der Geiſtliche durch die Aufhebung der Pfründen beſſer geſtellt
würde Angenoutmen eine Gemeinde zahle aus irgend einem
Grunde das Pfarrgehalt einmal nicht dann müſſe der Pfarrer
einfach hungern Die Shynoden müßten noch einmal gehört
werden dieſe würden dann den Fehler wieder gut machen
Abg v Köl ler warnt dringend vor Annahme des Geſetzes
Geheimrath Schwartzkopff führt aus die Vorlage ſtimme
mit allem überein was in den Synoden Wiſſelen und na
genaner Prüfung aller Geſichtspunkte ſei die Auffaſſung als o
das gegenwärtige Pfründenſyſtem ſich bewährte eine ganz
falſche Sollte ſich das Geſetz nicht bewähren ſo könne man
es immer wieder ändern Redner würde bedauern wenn der
Landtag es ablehnte Abg Sattler natlib erklärte ſeine
Partei hätte einiges anders gewünſcht namentlich die Feſtſetzung
des Grundgehalts auf 2400 Mark ſie wolle aber davon ab
ſehen um durch eine größere Geſchloſſenheit der Abſtimmung
dem Herrenhauſe gegenüber größeres Gewicht zu haben Seine
Partei würde deshalb einmüthig für die Kommiſſionsbeſchlüſſe
eintreten Abg v Heydebrand konſ erklärte eine große
Mehrheit ſeiner Partei werde für das Geſetz ſtimmen Abg
Bock konſ er werde gegen S 1 ſtimmen Abg Pappen
heim konſ führt aus die Zurückverweiſung an die Synoden
hätte keinen Zweck es komme bei einem ſolchen J hauptſächlich
auf die Auslegung und Ausführung an Der Kultusminiſter
Dr Boſſe erwiderte gegenüber der mißbilligenden Stimmungegen die Ausführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes wolle er ſich

dem nicht verſchließen daß Mißgriffe vorgekommen ſein können
er freue ſich daß über das vorliegende Geſetz Uebereinſtimmung
erzielt worden ſei und die Annahme geſichert erſcheine Redner
wendet ſich ſodann gegen den Abg v Köller vor allem gegen
die Zurückverweiſung an die Synode die ja die Vorlage mit
Mehrheit angenommen hätten Abg v Eynern natlib iſt
für das Geſetz er bemängelt die Art der Vertheilung auf die
Gemeinden Der Finanzminiſter v Miquel beſtreitet daß
eine Bevorzugung irgend einer Gemeinde eintrete zur Erböhung
des Zuſchuſſes um 450,000 M drängte ihn die Kommiſſion
ſehr und machte davon die Zuſtimmung zu dem Geſetz abhängig da habe des Redners gutes Herz gehegt Stürmiſche

Heiterkeit Abg Stöcker erklärt der Geſetzentwurf ſei e
ieinmal an die Generalſynode zu geben damit das Verhältn

wiſchen Gemeinde und Pfarrer beſſer formulirt werde Genet Schwartzkopff erklärt darauf die Erhöhung des
Minimalgehaltes der evangeliſchen Geiſtlichen ſei ſchon deshalb
unthunlich weil dann auch die katholiſchen mehr verlangen
würden Abg Porſch Etr erklärt die verfaſſungsmäßigen
Organe der Kirche nähmen das Geſetz an alſo würden er und
ſeine Freunde dafür ſtimmen Darauf wird Artikel 1 an
genommen ebenſo Artikel 2 Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr
Fortſetzung der heutigen Berathung und das Geſetz überArbeiterwohnungen Klemere Vorlagen Schluß 4 Uhr

einer ſtändig vorbeidefilirenden Schaar gebührend bewundert

und abgeküßt Man ſpricht von zahlloſen Heilungen und die
nach Lourdes geplante Pilgerfahrt dürfte unterbleiben denn
ſolche drehende Augen genügen ja auch Stände nicht Klerus
und Regierung ſo ſchlecht man möchte an ein Abkommen
denken damit das Geld hübſch im Lande bleibe Aber ſo
Chi lo sa Die Sache iſt ſeltſam Aber ganz Rom iſt in
großer Aufregung

II Akt Lohengrin
Der Gralsritter auf römiſchem Boden Und das ſei gleich

geſagt nicht ſchlecht Es war eine im allgemeinen ganz
tüchtige Aufführung im Theatro bostanzi in der Nähe derBahn Natürlich fie eigenartigen Verhältniſſe einer italieniſchen
Oper machen eine treffliche Aufführung unmöglich nur wenige

Sänger von Bedeutung alles übrige Statiſtenvolk daher kaum
erträgliche und ſchwächliche Chöre Lächerlich waren die bunt
zuſammengewürfelten Koſtüme ärmlich die Dekorationen alles
eine Folge des ewigen ruheloſen Hin und Herziehens im
Lande von dem man hier nicht laſſen will Auch der
ſogenannte bel banto Jtaliens war wenig zu hören Oder
beſteht er etwa in jenem entſetzlichen Stein und Bein erweichenden

Menſchen raſend machenden Tremolo Aber nach einem
überaus traurigen erſten Akt in dem der Heerrufer wie ein
Stier brüllte um ſeine in der That gewaltige aber
völlig ungeſchulte Stimme hören zu laſſen während
man den König eine Jammergeſtalt überhaupt nicht
hörte kam ein mäßiger 2 und recht tüchtiger 3 Akt Der
Sänger des Lohengrin ein Spanier Vignas ſpielte mäßig
aber ſang gut und mit trefflichem Ausdruck ſeine ſehr ſym
pathiſche gut geſchulte Stimme verfehlte die Wirkung nicht
Freilich iſt er mehr lyriſcher als Heldentenor und die Stelle
wo er gegen Telramund auftritt verſagte daher gänzlich
Dagegen war das große Duett trefflich da auch die Vertreterin
der Elſa hier Gutes leiſtete die ſonſt allzuſehr tremolirte
Wenn man nur etwas mehr zu ſpielen verſtände Aber dieſes
ewige Armebreiten das iſt abſcheulich Auch das Orcheſter
hielt ſich tapfer freilich litt manches Schiffbruch manches kam
in eigenartigem Tempo heraus aber man konnte zufrieden ſein
im großen ünd ganzen und das italieniſche Publikum war es
Vornehm und Gering war erſchienen und das kleine Volk kleine
Ladenbeſitzer Soldalen 2c waren ſo begeiſtert daß ſie das
ganze große Duett des 3 Aktes das charakteriſtiſcherweiſe
den Jtalienern am beſten gefiel wiederholt haben wollten Sie
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alsbald beſchaffen

Zur Wahlbewegung

Die Wahlprüfungs Kommiſſiondes Peichstages
die ſoeben zu ſeinen Vätern verſammelt worden iſt hat eine Art
Wahlvademecum hinterlaſſen in dem ſie zu Nutz und
Frommen aller die es angeht zuſammenſtellt welche Verſtöße
bei Wahlen nach ihren Erfahrungen hauptſächlich vorkommen
Alle Wahlkommiſſare Beiſitzer c ſollten ſich dies Vademecum

Ein Wahlzettel iſt giltig wenn ein Name durchſtrichen
und ein anderer Name mit Tinte oder Bleifeder über oder
unter den durchſtrichenen Namen geſetzt iſt Ein Wahlzettel
welcher außer dem Namen des Gewählten ein Gedicht ent
hält iſt ging wenn das Gedicht keinen Namen enthält Iſt
aus dem Wahlzettel die Perſon des Gewählten unzweifel
haft zu erkennen ſo kommt es darauf nicht an ob der Wahl

zen zettel außer dem Zunamen noch den Vornamen den Wohnort

r

und den Stand des Gewählten enthält Jnsbeſondere genügtlter wahlen die bloße Angabe des Punamens des Ge

ählten

e endlich die Poeſie bei der Wahl zu ihrem Rechte
gelangt

Parteinachrichten

Wie die Köln Volksztg meldet lehnte der bisherige
Reichstagspräſident Frhr v Buol in beſtimmter Weiſe eine
Kandidatur für die Neuwahlen zum Reichstage ab

Verwaltung und Rechtspflege
Die intereſſirten turneriſchen Kreiſe Berlins hielten wegen

der Lokalfeier des tſchechiſchen Turnvereins Sokol
eine Beſprechung ab zu der auch der Oberbürgermeiſter Zelle

erſchien Dieſer erklärte daß ihm von einem Geſuch des Sokol

m
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nach Prag zur

um Ueberlaſſung der ſtädtiſchen Turnhalle nichts bekannt ſei und
deutete auch an daß er auf ſeiten der deutſchen Turner ſtehe
Thatſache iſt aber daß eine Sokolabtheilung in der ſtädtiſchen
Turnhalle übt Die berliner Tſchechen beabſichtigen

am 18 Juni eine große Palackyfeier zu begehen Eine
Deputation der berliner Tſchechen ſollte ſich am Sonnabend

Palacky Denkmalsfeier begeben um den
Zuſammenhang der berliner Tſchechen mit dem Mutterlande zu
bekunden

Nach einer telegraphiſchen Mittheilung aus Rüdesheim
hat am Sonnabend der Vereinigte Kreistag des Rheingaukreiſes
zu Gunſten der dort abzuhaltenden deutſchen National
Feſte die gleiche laufende Garantieſumme bewilligt wie der

Kommunallandtag in Wiesbaden
om Ein intereſſanter Welfen Prozeß beſchäftigte am

6 d M das Oberverwaltungsgericht Der Welfe Humpert
hatte ſich vor einiger Zeit wegen der Vertheilung von politiſchen
Druckſchriften vor dem Schöffengericht zu verantworten er
wurde indeſſen freigeſprochen da ein öffentliches Vertheilen von
Druckſchriften nicht erwieſen ſei Der Amtsanwalt und Haupt
mann a D Hungeus zu Herzberg am Harz hatte aber
50 M Geldſtrafe bezw 10 Tage Haft beantragt und u a geltend
gemacht der Angeklagte trete mit einer gelbweißen Kravatte
frech vor den Gerichtshof hin c Humpert erhob ſpäter gegen
den Amtsanwalt die Beleidigungsklage und behauptete der Amts

anwalt habe ihn in jener Verhandlung nicht nur als frech hin
geſtellt ſondern auch als Aufwiegler des Volkes und Revolutionär
bezeichnet der Hannover von Preußen losreißen wolle Der
Oberſtaatsanwalt erhob ſodann zum Schutze des Amtsanwalts
den Konflikt da dieſer ſeine amtlichen Befugniſſe nicht über
ſchritten habe Der Amtsanwalt erklärte er habe nur aus
geführt es ſei bedauerlich daß gleichzeitig die Sozialdemokratie
das durch Blut und Eiſen zuſammengekittete Deutſche Reich zer

ſtören und die Welfen Hannover losreißen wollen Der An
geklagte ſcheue ſich ſogar nicht in gelb weißer Vinde vor dem
Gericht zu erſcheinen Nachdem ſich die Juſtizbehörden für den
Konflikt ausgeſprochen hatten erklärte das Oberverwaltungs
gericht den Konflikt des Oberſtaatsanwalts für begründet und
führte ans wenn der Amtsanwalt nach pflichtmäßiger Ueber
zeugung aunahm daß Humpert durch das Tragen der gelb
weißen Kravatte die Achtung vor dem Gericht verletzte ſo liege
keine Ueberſchreitung der amtlichen Befugniſſe vor indem er das

Auftreten des Humpert frech nannte Wäre erwieſen daß der

eben Uebertreibun

Amtsanwalt den Humpert einen Revolutionär und Aufwiegler
des Volkes genannt habe ſo könne auch darin nicht eine Ueber
ſchreitung der amtlichen Befugniſſe erblickt werden wenn der
Amtsanwalt die Ueberzeugung beſaß daß das Ziel der Welfen
nicht auf friedlichem Wege erlangt werden könne

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Eine entſcheidende Seeſchlacht zwiſchen der ſpaniſchen
Flotte und der amerikaniſchen unter Sampſon die geſtern vorPortorico erwartet wurde ſteht unmittelbar bevor wenn es
nicht bereits heute früh zum Kampfe gekommen iſt Ein
waſhingtoner Telegramm der Zeitung Daily Mail beſagt die
Kriegsſchiffe die am 4 Mai auf der Höhe von Barbados geſehen
worden ſeien die der ſpaniſchen Flotte von Kap Verde die nach
Portorico unterwegs ſei Und nach einer Madrider Meldung
vom Sonnabend iſt der ſpaniſche Dampfer Alfonſo XIII mit
30 Offizieren und 500 Soldaten 600,000 Rationen einer Batterie
und einer großen Zahl von Mauſergewehren glücklich auf
Portorico gelandet Um Amerika zu täuſchen war gemeldet
worden der Dampfer ſei für Kuba beſtimmt Siegen die
Amerikaner in der Entſcheidungsſchlacht ſo iſt die Eroberung
von Kuba und Portorico nur noch eine Frage der Zeit Die
Gerüchte von den Eroberungsabſichten der Amerikaner auf
Portorico dürften daher vor der großen Entſcheidung mit Vor
ſicht aufzunehmen ſein und wenn von Waſhington aus dieſe
Gerüchte verbreitet werden ſo iſt es ſehr wahrſcheinlich daß
man dadurch irgend eine Bewegung der amerikaniſchen Streit
kräfte in anderer Richtung maskiren will ebenſo wie vielleicht
die Rückkehr der ſpaniſchen Flotte nach den kanariſchen Je
nur gemeldet wurde um in Waſhington über das wahre Reiſe
ziel des Geſchwaders zu täuſchen

In New York iſt der Befehl eingetroffen alle verfügbaren
Schiffe behufs Beförderung von 40,000 Mann nach Kuba bereit
zuſtellen Die Schiffe müſſen innerhalb von 5 Tagen in Key
Weſt eintreffen Man ſchließt daraus auf eine wichtige
Aenderung des ſtrategiſchen Plans betreffs der Jnvaſion
nach Kuba Ebenſo wurde die ſofortige Sendung einer großen
Menge Lebensmittel von Chicago nach Chattanooga befohlen
Nach einer Meldung der New Horker World aus Tampa lief
dort die Nachricht ein daß der amerikaniſche Major Smith
der am 24 April in Puerto Caibarien an der Nordküſte von
Kuba landete um eine Anzahl Zeitungs Korreſpondenten in das
Lager des Jnſurgentenführers Gomez zu geleiten gefangen ge
nommen und enthauptet wurde Das Schickſal der Korreſpon
denten iſt unbekannt

Inzwiſchen verlautet aus New York Das ſpaniſſche Ge
ſchwader ſei an der Küſte von SüdKarolina Man habe
eine heftige Kanonade gehört und fürchte der Feind habe
Port Royal angegriffen Von Charleſton wurde ein Kriegs
ſchiff nach Port Royal geſandt um Erkundigungen einzuziehen

Die amerikaniſche Regierung erhielt geſtern ein Telegramm
welches die Ankunft des amerikaniſchen Aviſos Mac Culluoch
der bereits überfällig war aus Man ilg in Hongkong meldet
Dieſes einzige Depeſchenboot das der Admiral Dewey beſitzt
hatte das amerikaniſche Geſchwader vor der Schlacht bei
Cavite verlaſſen und erfuhr erſt in der Mirs Bay daß eine
Schlacht ſtattgefunden hatte Es kehrte dann eiligſt nach Manila
zurück um Depeſchen zu holen Nach den Meldungen die der
Äviſo nach Hongkong überbrachte ſei dle geſammte ſpaniſche
Flotte bei Manila aus 11 Schiffen beſtehend vernichtet
300 Spanier ſeien getödtet 400 verwundet worden Der Schluß
der Meldung wonach im Ganzen nur 6 Amerikaner verwundet
ſeien und kein einziges amerikaniſches Schiff Beſchädigungen
erlitten habe zeigt wie ſehr zweifellos die Meldung zu Gunſten
der Yankbtes gefärbt iſtNach der nunmehr veröffentlichten Erklärung des Schatz
ſekretärs Gage im Finanzausſchuß des Senats werden die
außerordentlichen Ausgaben des Kriegs und Mariuedeparte
ments für die Kriegsführung bis zum 1 Juli auf 52 Millionen
Dollars geſchätzt außer den bereits notirten 50 Millionen
Weiter lehnte der Schatzſekretär es ab einen Voranſchlag der
Koſten für die Zeit nach dem 1 Juli zu geben jedoch dürften
neben den ordentlichen Ausgaben 25 7 Millionen Dollars
monatlich erforderlich ſein

OeſterreichUngarn
Pater Stojalowski richtete an ſämmtliche ſlaviſchen

Fraktiouen des Parlaments ein Schreiben in dem er vorſchlägt
angeſichts der deutſchen Gemeinbürgſchaft eine ſolidariſche
flaviſche Gemeinbürgſchaft aller ſlaviſchen Abge
ordneten anzubahnen und eine ſlaviſche Kommiſſion aus allen
Klubs zu bilden

Jtalien
Ein Telegramm der Nat Ztg aus Rom bezeichnet den

Sturz des Kabinets Rudini als unvermeidlich Als
Nachfolger Rudini s gilt Sonnino

Die Hungerrevolten nehmen ihren Fortgang JnFlorenz kam es am Freitag auf dem Viktor Emanuel Platze
zu Ruheſtörungen Da dabei aus der Menge Steine gegen die
bewaffnete Macht geſchleudert wurden feuerte letztere eine
Perſon wurde getödtet und ſieben erlitten Verwundungen
54 wurden verhaftet Jn Livorno wiederholten ſich am
Freitag abend die Ruheſtörungen in der Via Cavalieri wobei
ein Civiliſt getödtet ein anderer verwundet wurde Am Sonn
abend wurden die Bäckereien vom Militär geſchützt Seit Freitag
abend ſind die Arbeiter in einen allgemeinen Ausſtand getreten

Der kommandirende General des 8 Armeecorps in Toskana
Hentſch iſt mit der Uebernahme der Leitung der öffentlichen
Sicherheit im Gebiet ſeines Kommandos betraut worden

Nach einem Telegramm aus Mailand vom 7 Mai verſuchten
Arbeitermaſſeu vergeblich die Abfahrt der einberufenen Reſerviſten
zu verhindern ſtürzten Tramways um plünderten das Palais
Saporiti errichteten Barrikaden gegen anreitende Kavallerie und
ſchleuderten Ziegelſteine von den Dächern Dte Truppen
feuerten drei ſind todt und viele verwundet Der Belagerungs
zuſtand iſt verhängt

Halle und Amgegend
Halle 8 Mai

Es war in der Religionsſtunde Der Lehrer hatte vom
erſten Sündenfall erzähtt und zu ſeinem Mißfallen bemerkt
daß das kleine Lieschen nicht ordentlich aufpaßte Nun
Lieschen, fragte er was war es alſo womit die Schlange
die Eva in Verſuchung führte Nun beſinne dich Du weißt
es ja Es fängt mit einem A an Und prompt antwortete
klein Lieschen Eine Anſichtspoſtkarte Kindermund
thut Wahrheit kund, ſagt ein altes Sprichwort Das trifft
hier natürlich nicht zu Denn zu Eva s Zeiten war die Reichs
poſt noch nicht einmal erfunden geſchweige denn die Anſichts
poſtkarte Aber bezeichnend iſt die Antwort des kleinen Mädchens
doch Sie läßt erkennen wie weit der neue Zweig des Sammel
ſports ſich ausgedehnt hat Anſichtspoſtkarten Wie lange iſt
es her daß man noch nichts von ihnen wußte Wer hat ſie
ins Leben gerufen Vielleicht ein luſtiger Maler der auf
fröhlicher Wanderung an irgend einem ſchönen Fleckchen Erde
raſtete und beim Schoppen mit leichtem Griffel ſeine Umgebung
auf eine Poſtkarte ſkizzirte weil er zum Schreiben zu faul war
Dann kam ein findiger Kopf auf den Gedanken ſolche Zeichnungen
vervielfältigen zu laſſen und ſo ging es von primitiven Anfängen
weiter zu den bunten und darüber hinaus zu den ietzigen
tadelloſen Künſtlerpoſtkarten Und was wird jetzt alles auf den
Anſichtspoſtkarten dargeſtellt Von unſerer Stammkneipe bis
Kiautſchon von der Karrikatur alter Zecher bis zu den
holdeſten Frauenbildniſſen iſt nichts ſicher daß es nicht auf die
Anſichtskarten kommt Porträts der Fürſten Darſtellungen
hiſtoriſcher und unhiſtoriſcher Bauten Momentaufnahmen von
Paraden und Feſtzügen Radler Turner Ruderer und
ſonſtige Gruppen höchſte Poeſie und glatteſte Proſa alles
wird hier verwerthet und benutzt Vollends ſeitdem die An
ſichtspoſtkartenalbums aufgekommen ſind Man ſchreibt jetzt
nicht mehr um zu ſchreiben ſondern um dem Adreſſaten eine
neue Karte für ſein Album zukommen zu laſſen Und man
ſammelt Anſichtskarten nicht zur Erinnerung an ſchöne
Gegenden und denkwürdige Ereigniſſe ſondern um recht viel

klatſchten ſich die Hände wund Wenn die bekannten Melodien
kamen vor allem des Schwanes Leitmotiv ſtimmte mancher
leiſe ſummend ein aber ſonſt hielt man ſich muſterhaft Jene
Scenen die man ſonſt aus italieniſchen Theatern meldet kamen
nicht vor und kommen in dieſen Theatern nicht vor weil ſie

ſind wie ſo vieles was man von hier zu
leſen bekommt tatt einer Farce beizuwohnen wie ich ge

dacht hatte ich einer annehmbaren Aufführung Lohengrin s
zugehört

II Zwiſchenſpiel Mehr Brot
Kaum ſind ein paar Monate ins Land gegangen daß an

allen möglichen Ecken und Enden hungerndes Volk um Brot
ſchrie Man ſpeiſte ſie mit Kugeln und Blei ab aber ſie
hungerten weiter Nun aber ſcheint es ſoll die Hunger
komödie wieder ihren Beginn nehmen Jm Apuliſchen hat ſich
an mehreren Orten das Volk zuſammengerottet und die Bäcker
läden geſtürmt an der Spitze immer Weiber und Kinder
Die entgegengeſandten Carabinieri lernten die Wahrheit des
Spruches kennen Dann werden Weiber zu Hyänen Da ſie
ſich nicht zu helfen wußten wurde ſchließlich die Feuerſpritze
herbeigeholt den Brand zu löſchen Aber aber ſie funk
tionirte nicht

III Akt Zu Shakeſpeare s Geburtstag
König Lear

Rom iſt eine Welt Shakeſpeare nicht minder Drum fällt
ihr Geburtstag faſt auf ein und denſelben Tag und die Be
wohner Roms wollten dieſen würdig feiern Drum ſchrieb das
Theater Manzoni für dieſen Tag aus König Lear Meiſter

werk des weltberühmten britiſchen Dichters in 8 Bildern mit
herrlichen Koſtümen uſw uſw Eins dieſer Bilder ſei er
wähnt Das große Abſchlachten Auch hier ſollte man um
9 Uhr beginnen Das Theater liegt in der Nähe der Kirche
S Pndentiana in der uralte Fresken zur Andacht laden Auf
der Straße ſpaziert eine ziemliche Menge auf und ab Volk

von der Gallerie dachte ich denn es waren Packknechte Dienſt
boten einige kleine Commis uſw Alſo in der That auch
dieſes Thegter war noch dunkel und ich entſchloß mich mit
den anderen auf und ab zu gehen Da ſehe ich nebenan einen
offenen erlenchteten Saal und höre eine regelmäßige Stimme
Jch gehe hinein in dieſen chriſtlichen Betſaal den engliſche
Liebe und Erbarmen und Geld hier in ſo zahlreichen Exem

plaren errichtet haben damit ja damit man angenehm ſchlafe
e denn die paar guten Schäfchen da drinnen die ſchliefen alle

ich aus dieſer heiligen
grade Pforte eintreten

gar ſelig während die Worte ihres guten Hirten wie ferne
ferne Klänge ihr Ohr trafen und in ihrem Rhythmus das
Schlummern verſüßten Der Hirte aber ſprach Du ſollſt
nicht tödten, und malte in ſchrecklichen Farben den Fluch des
Tödtens Hatte er etwa Vorahnungen und ſah ſchon das
große Abſchlachten vom Nachbarhauſe voraus Bald flüchtete

Stätte und darf nun durch die
Jetzt iſt das Theater hell ſogar

elektriſch beleuchtet Es iſt ziemlich beſetzt aber ſogenanntes

feineres Publikum ſucht man vergebens Einige donne
allegre ſind noch hinzugekommen das iſt alles
Jm Theater riecht es bedenklich nach Rauch und richtig
allüberall ſchlängelt ſich die dünne Ranuchſäule dieſes Marter
werkzeuges hinauf in die Luft verdichtet ſich an der Decke zu
einer dichten Wolke und ſinkt ſchwer und grauſig allmälig
hinab Vom Olymp herab aber auf dem ſich eine zahlreiche
Menge drängt hört man nicht jenes ewig heitere Gelächter
fröhlich ſchmanſender Götter ſondern ein zorniges taktweiſes
Trampeln und Schreien und Brüllen Man beginne Da er
barmt ſich vorläufig ein ſogenanntes Orcheſter der ungeduldigen
Schaar Die guten Leute hielten ausgezeichnet Takt und zwar
wußten ſie dies auf eine Weiſe zu erreichen die bei uns kaum
bekannt ſein dürfte alle Kerle nämlich ſtampften den Takt ganz
kräftiglich mit den Füßen Welch herrlicher Rhythmus Das
erſpart auch außerdem einige Jnſtrumente denn auch ohne dieſe
wird der nöthige Lärm des Baſſes Grundgewalt erreicht
Zur Einleitung des gewaltigen SchauerDramas denn als
ſolches ſah man Lear an wurde irgend ein Gaſſenhauer
geſpielt So kam eine recht animirte Stimmung in die Reihen
der Zuſchauer

Endlich ging der Vorhang auf und herrliche Koſtüme in
denen nebenbei geſagt ſogar ein paar Menſchen ſteckten präſen
tirten ſich würdevoll auf der Bühne Die Menſchen ſprachen
auch in ziemlichen Pauſen dann und wann und machten gar
ſeltſame Bewegungen Das alles wirkte großartig und all
gemeine Aufmerkſamkeit herrſchte Mir gefiel beſonders die
liebliche Cordelig in einem Nonnenkoſtüm einen Strick um

die ſündigen Lenden Sie bejammerte ſich immer ſelbſt und
wußte Thränen den Zuſchauern zu entlocken So ſchrie man
auf der Bühne ſeufzle nach Noten raſte hin und her Lear
verſchenkte ſein Land Cordelig mußte fort und der Vorhang
rauſchte hinab Großer Jubel das Orcheſter hebt einen
Schunkelwalzer an Plötzlich thut ſich die Thür auf drei Kerle
ſtürzen herein und brüllen mit hölliſcher Stimme Krieg
Krieg Großer Sieg der Spanier Alles ſtürzt auf die drei
Jm Nu ſind ihre Zeitungen verkauft Dann verſchwinden ſie
eilig mit ihrer Beute ſie wiſſen warum Nun geht ein
Suchen in den Blättern los aber von einem Siege iſt uichts
u finden Drob große Wuth Die beiden Parteien fallench faſt gegenſeitig an Es droht zwiſchen den Spaniern und

den Amerikanern zu einer Feldſchlacht zu kommen Da geht
der Vorhang auf und alles iſt wieder ganz Ohr Wieder ſinkt
der Vorhang wieder Beifall wieder ein Walzer wieder ſtürzen
ein paar Kerle herein mit anderen Blättern Krieg Krieg
Großer Sieg der Amerikaner Und alles kauft die Kerle
verſchwinden man ſucht und ſucht aber von einem Siege iſt
nichts zu finden Nun geht der Halloh doppelt los kläglich
tönt dazwiſchen der klappernde Walzer wie ein nahendes Heer
die ſtampfenden Füße der Spieler Raſch geht der Vorhang
auf das große Schlachten beginnt Der erſte fällt Großer
Beifall und der Ruf von der Gallerie Naus mit ihm Er
wird hingusgeſchleppt Nun bricht das Schickſal über einen

nach dem anderen herein Gift und Schwert wüthet fürchterlich
Es iſt ein herrlich Schlachten Goneril der liebevollen wird
ſchlecht als hätte ſie Gift im Leibe Na die hat s auch ruft
man fort mit ihr, und ſie verſchwindet Der böſe Baſtard
wird von ſeinem Bruder zur Rechenſchaft gezogen der Zwei
kampf beginnt der Baſtard bekommt einen Stich Was der
Kerl will nicht fallen ruft eine Stimme nieder mit ihm
Und er fällt und wird hinausgeſchleift Schließlich ſtirbt auch
Lear der alte Lear Da aber herrſcht tiefes Schweigen die
wunderſame Poeſie dieſer Stelle packt auch hier urſprünglich
nur leiſes Schluchzen hört man Neben mir ſaß ein blut
junges blitzſauberes Mädchen wohl eine Ladenmamſell in
weißer Schürze Sie war ganz hin Sie hatte ſchon immer
eifrig geklatſcht rührend geweint auch ein wenig geſchlafen
Nun weinte ſie ſtill vor ſich hin Als aber irgend ein Witz
bold von oben herab ein faules Wort herabrief da fuhr ſie
zornig auf Du Narr und ihre vom Weinen gerötheten
Augen funkelten nur ſo Aber während dieſes tiefſchluchzenden
Weinens holte ſie plötzlich ein großes Tuch aus ihrer Taſche
hervor und während die Lippen ſchmerzlich zuckten öffneten
die flinken Hände das Tuch Sie entnimmt ihm etwas Un
beſtimmtes führt es in den Mund kaut und ihr großen
Götter ſpeit aus Und das immerfort und immerfort Um
ſie herum häuft ſich ein förmlicher Hügel dieſer Abfälle auf
Es ſind Kürbiskerne und ihr ſchaler Geſchmack wird gewürzt
durch die heißen Zähren die über die Backen laufen und auf
die Hände und die Kerne fallen So ſitzt ſie da ein Bild des
Jammers ein Opfer des großen Briten Ueber den armen
König der wirklich königlich ſtarb fiel der Vorhang ein
Seufzer der Erleichterung ging durch die Hallen es war
12 Uhr aber man war noch nicht zufriedengeſtellt um
etwaige Nachtgeſpenſter zu vertreiben gab man ſozuſagen auf
die geriſſene Wunde ein freundlich Pflaſter und verſcheuchte all
die Gemordeten mit einer Farce über die ich den Schleier der
Nacht fallen laſſe Sehr befriedigt ſchied man dann um
1 Uhr für 60 Ets war es wahrhaftig genug

III Zwiſchenſpiel Waſſer
Jn Firenze ſind eben die großen Feierlichkeiten für Amerigo

Vespucci beendet Man hatte alles mögliche Herrliche geplant
doch das meiſte wurde zu Waſſer Herr Vespucci hätte dies
mal nicht über das große Waſſer zu gehen brauchen um einen
Erdtheil zu benennen Er hätte auf dem Arnofluß herum
fahren können ohne doch Land zu ſchauen Und hätte ſein
großer Vorläufer Columbus von dem man in Firenze nichts
wiſſen will denn er iſt ja ein Genneſe es ebenſo gemacht dann
gäbe es hente keinen vermaledeiten Krieg da drüben Warum
mußte nur das unendliche Waſſer ein paar Jahrhunderte zu
ſpät fallen

IV Akt Die Franzoſen
Gebührend haben wir mit den Jtalienern begonnen Dann

Doch auch vonkamen wir ſelber England durfte nicht fehlen
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Anſichtskarten zuſammen zu bringen Jch habe bald die
Albums voll, erzählt Fräulein Alma ſtolz Und ſtolzer noch
entgegnet Herr Auguſt Und ich habe mir geſtern das fünfte
kaufen müſſen Man beachte wohl er hat es kaufen
müſſen Ob er wollte kommt gar nicht mehr in

Die Mode verlangt es daß man recht viel
oſtkarten ſammelt Und ſo wird was anfänglich Ver

gnügen war ſchließlich Plage Man braucht nur jetzt einen
Ausflug irgend wohin zu machen in jedem Lokal ſieht man
Menſchen hocken die ſtatt an der Blüthenpracht ihre Augen zu
weiden ganze Kollektionen Poſtkarten vollſchreiben Denn Onkel
Fritz ſammelt und Tante Martha Vetter Franz und Couſine
Klara nicht minder ſo und ſo viel Stammtiſchbrüder und
Kränzchenſchweſtern desgleichen Sie alle müſſen doch ihre
Karte bekommen Und zwar mit einem Vers darauf denn ſo
will s die Mode Was da zuſammengereimt wird was da gegen
den Geiſt der Sprache und die Regeln der Metrik und des
Reimens geſündigt wird o frage nicht Aber auch für die
Unglücklichen die im Schweiße ihres Angeſichts umſonſt ſich ab
mühen ein paar Knüppelverſe zu verbrechen iſt geſorgt Ein
findiger Stuttgarter Verleger hat ein Büchlein herausgegeben
das unter dem Titel Wie ſchreibe ich meine Poſtkartengrüße
hundert Original Hilfs Verſe zur Abfaſſung gereimter Anſichts
poſtkarten bei allen Gelegenheiten für jedermann überſichtlich
geordnet und mit einer Gebrauchsanweiſung verſehen ent
hält Original Hilfs Verſe mit Gebrauchsanweiſung, mein Liebchen was willſt du noch mehr
Für alle Fälle iſt geſorgt Sogar der Soldat der ſein Liebchen
zu Hauſe um Sendung einer Wurſt angehen will findet in
dieſem neueſten Verlagsartikel der Schwabacher ſchen Verlags
handlung in Stuttgart die dazu nöthigen Reime Daß kein
Touriſt und Weltreiſender hinfüro ſein Bündel ſchnürt ohne die
Original Hilfsverſe einzupacken ſcheint ſicher Wenn er ſicher iſt
daß auch der Adreſſat das Büchlein hat kann er ſich ſogar die
Mühe des Abſchreibens ſparen Er vermerkt einfach auf der
W Originalhilfsvers Nr 54 und der Zweck der Uebung iſt
erfüllt

Litterariſche Geſellſchaft Der im vorigen Monat
angekündigte Liliencron Abend mußte bekanntlich wegen
plötzlicher Erkrankung des Dichters ausfallen Nachdem Freiherr
Detlev von Liliencron nunmehr wiederhergeſtellt iſt
findet der Abend am Montag den 9 im kleinen Saal der
Kaiſerſäle ſtatt Das Programm das eine Reihe der feinſten

Schöpfungen des genialen Lyrikers umfaßt bleibt unverändert

Der Sächſ Thür Sparkaſſenverband hat am
4 Juni in hieſiger Stadt im Hotel Stadt Hamburg ſeine
diesjährige Verſammlung Vortröge werden halten Herr
Stadtrath Schmidt Nordhauſen über Zinsberechnung mit
Zinszahlen, Hr Bürgermeiſter Arnold Zeitz über Die Aus
gabe von Darlehnskaſſenſcheinen in Kriſen und Hr Bürger
meiſter Fiſcher Magdeburg über Die Bildung beſonderer
Rücklageſonds für Kursverluſte Zu bemerken iſt daß der bis
herige Vorſitzende Hr Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Erfurt
ſein Amt niedergelegt hat und aus dem Vorſtande aus
geſchieden iſt Vorſitzender iſt jetzt Hr Bürgermeiſter Fiſcher
Magdeburg

Jubiläums Karten Zur 200jährigen Geburtstags
feier der Francke ſchen Stiftungen haben einige Firmen Jubi
läumskarten in den Verkehr gebracht Sehr hübſch ſind un
zweifelhaft die des Kunſtverlages Simon Brück in Leipzig für
den die hieſige Papierhandlung H Bretſchneider den Allein
vertrieb im Großen übernommen hat Die Karten ſind aus
feinem weißen Karton in gelungener Lichtdruck Ausführung in
4 verſchiedenen Muſtern hergeſtellt Während der Gründer der
Stiftungen Auguſt Hermann Francke in der Mitte der oberen

älfte aller 4 Karten abgebildet iſt ſind je 2 Anſichten wie das
enkmal des Gründers deſſen ehemaliges Wohnhaus ſowie

einzelne Theile der Stiftungen zu beiden Seiten des Bildes
angebracht Die Karten koſten das Stück 10 Pfg

Pfingſtverkehr Aus Anlaß des Pfingſtfeſtes werden
bei günſtigem Wetter an den Tagen vom Freitag vor bis Diens

tag nach Pfingſten vor den verkehrsſtärkeren Zügen auf denSkreden Berlin Anh Bhf Halle Berlin Anh Bhf Röderan
Berlin Anh Bhf Leipzig Berl Böf Berlin Anh Bhf Elſter
werda Nordhaufen Halle Sangerhauſen Güſten Leipzig Magdeb
Bhf Halle Magdeburgſ Halle und Leipzig Eilb Bhf Kottbus
KöthenKohlfurt Berlin Görl Bhf Kottbus Görlitz Frank
furt a Kottbus Vorzüge gefahren Außerdem kommen
noch folgende Sonderzüge zur Beförderung 1 Jn der Nacht
vom 18 zum 29 Mai von Leipzig Berl Bhf nach Berlin Zur
Ausgabe gelangen Sonderrückfahrkarten II und III Klaſſe mit
7tägiger Giltigkeit Abfahrt von Leipzig Berl Bhf 12 vorm
Ankunft in Berlin Anh Bhf vorm 2 Am 28 Mai von
Wittenberg bis Berlin Anh Bhf im Anſchluß an den fahrplan
mäßigen Perſonenzug 683 welcher 9 nachm von Köthen ab
fährt Aufenthalt auf allen Zwiſchenſtationen Zur Ausgabe

eiangen gewöhnliche Fahrkarten I bis IV Klaſſe Abfahrt vonWittenberg 11 nachm Ankunft in Berlin Anh Bhf 1 vorm
3 Am 29 Mai von Wittenberg bis Köthen im Anſchluß an
den fahrplanmäßigen Perſonenzug 204 welcher 5 vorm vonBerlin Anh V abſährt Aufenthalt auf allen Zwiſchen
ſtationen Fahrkarten I bis IV Klaſſe giltig Abfahrt von
Wittenberg vorm Ankunft in Köthen 10 vorm 4 Am Il
2 und 3 Feiertag von Leipzig Eilb Bhf bis Falkenberg und
zurück Sonderzug I bis IV Klaſſe Mit Aufenthalt auf allen
Zwiſchenſtationen Abfahrt von Leipzig Eilb Bhf 8 vorm
Jn Eilenburg Anſchluß Richtung Pretzſch Ankunft in Falken

berg 102 vorm Rückſahrt von Falkenberg 10 vorm Ankunft
in Leipzig Eilb Bhf 12 nachm 5 Am 2 rin zwiſchen
Frankfurt a O und Grunow Die fahrplanmäßigen Sonntags
züge 350 und 349 mit II bis IV Klaſſe Zug 380 Abfahrt
von Frankfurt 1 nachm Ankunft in Grunow 2 nachm Zug
Nr 379 Rückfahrt von Grunow 9 nachm Ankunft in Franuk
furt nachm 6 Am Sonnabend den 28 und Dienstag den
31 Mai zwiſchen Lübbenau und Kottbus Der fahrplanmäßige
Sonntagszug 785 Lübbenau ab 9 nachm Kottbus an
9 nachm Ueber die ſonſt zur Beförderung gelangenden Sonder
züge für welche Fahrkarten zu ermäßigten Preiſen ausgegeben
werden geben die dafür zum Aushang angebrachten Anſchläge
Auskunft Die Reiſenden werden erſucht ſich thunlichſt früh
zeitig auf den Bahnhöfen einzufinden und im Jntereſſe einer
geſicherten Beförderung Erreichung der Anſchlußzüge die Vor
bezw Sonderzüge zu benutzen Rückfahrkarten welche am
Doönnerstag den 26 Mai d Js und an den folgenden Tagen
gelöſt werden gelten bis einſchließlich Montag den 6 Juni d Js
Die Rückfahrt muß bei dieſen Karten ſpäteſtens am 6 Juni d Js
bis um 12 Uhr Wiitternacht einſchließlich angetreten und darf nach
Ablauf dieſes Tages nicht mehr unterbrochen werden

Nniverſitäts und Hochſchuluachrichten
Bonn 6 Mai Die Zahl der neuen Studenten hat die Höhe

von 806 erreicht Die Geſammtzahl der Studirenden wird vor
ausſichtlich 1900 nicht unbeträchtlich überſteigen

Freiburg i 6 Mai Hier hat ſich Dr Karl Cor
nelius Sohn des verſtorbenen Komponiſten als Privatdozent
für neuere Kunſtgeſchichte habilitirt

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Jn Berlin wurde am Sonnabend mittag im Meß

palaſt die allgemeine Muſikansſtellung zum Veſten
des Richard Wagner Denkmals in Berlin in Gegenwart
des Erbprinzen und der Erbprinzeſſin von Meiningen eröffnet
Die hervorragendſte Abtheilung der Ausſtellung bildet die
königliche Sammlung alter Jnſtrumente

Vermiſchtes
Ein Freiwilliger Dieſer Tage erhielten in Enz heim

Etſaß wohnende Leute eine Poſtkarte von ihrem achtzehn
jährigen nach Amerika ausge wanderten Sohn Der Wortlaut
war folgender Liebe Eltern Wenn Jhr einmal in der
Zeitung lieſt daß das ſünſte Regiment im Krieg mit Spanien
Haue gekriegt hat ſo könnt Jhr denken daß Euer

Sohn auch dabei war denn ſeit heute ſtehe ich als Freiwilliger
im fünften nord amerikaniſchen Regiment Euer dankbarer

Sohn N Viel Zuverſicht ſcheint der junge Kriegsheld
nicht zu beſitzen

Der Altphilologe von Kiew In der klaſſiſchen Abtheilun
der hiſtoriſch philologiſchen Fakultät der Univerſität Kiew iſt
ſetzt nur ein Student Er iſt der einzige klafſiſche Philologe in
der ganzen Fakultät und gehört dem vierten Kurſus an Zum
dritten Kurſus gehört kein einziger Altphilologe trotz aller
Maßnahmen die angewandt werden um klaſſiſche Philologen
heranzuzichen für die z B Stipendien geſtiftet worden ſind
Für dieſen Studenten halten drei ordentliche Profeſſoren und
vier Privatdozenten Vorleſungen Er koſtet der Regierung nicht
wenig

Die erſte Weltausſtellung in Japan ſoll im Jahre 1902
eröffnet werden Zu dieſem großartigen Plan trifft die
japaniſche Regierung bereits die erſten Vorkehrungen Ueber den
Ort der Ausſtellung iſt man noch unentſchieden

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Stuttgart hat die
Polizei den ledigen Kaufmann Anton Boſch aus Budapeſt feſt
genommen und dem Gerichte übergeben Boſch iſt beſchuldigt
in London eine Anzahl alter Geigen im Geſammtwerthe von
60,000 M geſtohlen zu haben neun dieſer Geigen wurden hier
ermittelt Jn Cleascov bei Mehedinzi drang eine Räuber
bande in das Haus des Einwohners Tudor Raducanu überfiel
ihn und ſein Weib und folterte beide in entſetzlicher Weiſe um
von ihnen die Angabe wo ſie ihr Geld aufbewahrten zu er
preſſen Die beiden Unglücklichen mußten ſich ſchließlich un
fähig die furchtbaren Qualen weiter zu ertragen dazu verſtehen
den Ränbern zu ſagen wo ſie ihre geringen Erſparniſſe es
waren 1154 Lei liegen hatten die denn auch ſofort von den
Elenden geraubt wurden Die Briganten verließen hierauf das
Haus Raducanu und ſein Weib wurden von Nachbarn ſpäter
gefeſſelt am Boden liegend in ſehr bedenklichem Zuſtande vor
gefunden Der Kaufmann A Kach wurde auf dem Bahnhof
Neuſtadt a d als er auf dem Rad zur Güterhalle fahren
wollte vom Biſchofsheimer Lokalbahnzug erfaßt und gräßlich
verſtümmelt Der Unglückliche war ſofort todt

Perſonalnachrichten Am Freitag abend ſtarb in Berlin
der Oberverwaltungsgerichtsrath Hahn Zu ihrem 100 Ge
burtstage hat der Kaiſer der ehemaligen Muſiklehrerin Fräulein
Karoline Lacroix in Bremen eine goldverzierte Taſſe mit
ſeinem Bildniß aus der Königlichen Porzellanmanufaktur durch
den Königlich preußiſchen General Konſul Delius daſelbſt über
reichen laſſen Am Herzſchlag verſchied in Zweibrücken der
Oberlandesgerichtspräſident Reichsrath von Fitting ein be
deutender juriſtiſcher Schriftſteller Der engliſche Aquarell
Maler Charles Green iſt 58 Jahre alt geſtorben Unter
anderem hat er zu Dicken s Werken humorvolle Aquarellbilder
geſchaffen Als Zeichner leiſtete er Hervorragendes Er war
einer der Mitbegründer des Graphic

Luſtige Zeitungsſchau Die Allgemeine Zeitung für Schaf
ſtädt Teutſchenthal und Umgegend Nr 30 ſchreibt in einem
Bericht über den Verlauf der Oſtertage Auch Peter pluvius
ſchien Verſtändniß für das beliebte Oſterfeſt zu haben denn dies
mal öffnete er die Schleuſen des Himmels erſt nach dem Ende
des Konzerts der Merſeburger Stadtkapelle Dieſer Peter iſt
wohl ein Schaſſtädter Lokalheiliger der die Regenverhältniſſe
unter ſich hat Jn der Heiligenſtädter Zeitung wird bekannt
gemacht 50 bis 100 Centner gute Scat und Speiſekartoffeln
ſind preiswerth abzugeben C Roſenthal Steinſtraße Wird
bei Jhnen um Kartoffeln geipielt oder ißt man ſie beim Skat

Die neue freie Volks Zeitung Nr 90 berichtet aus Nieder
bayern Der Lehrer von Kuhardt beabſichtigte dem Wirths
hausbeſuche der dortigen Feiertagsſchüler energiſch entgegen
zutreten wurde aber dafür von einem Haufen ſolcher Lümmel
angepackt ſo daß er ſich auf die Füße ſtellen mußte um
dieſe abzuwehren Geht der Kuhardter Lehrer ſonſt auf den
Händen Auf dem Plakat des großen Cirkus Blumenfeld We
der in Zerbſt Vorſtellungen giebt leſen wir Berliner Circen
können nicht ſchönere und reellere Thiere aufweiſen Mit den
Thieren ſind Pferde gemeint es läge ſonſt da von Circen die
Rede iſt nahe an Schweine zu denken Von dem chineſiſchen
Diener heißt es im XXXIII Abſchnitt von Paul Lindenberg s
Veſchreibung ſeiner Reiſe um die Erde ſ Schleswiger Nach
richten vom 28 April Er iſt aufmerkſam bedächtig will
fährig von früh bis ſpät arbeitſam er verrichtet all ſeine Vor
kehrungen lauslos L etzteres iſt beſonders angenehm Kladd

der Schweſter Nation eignet man ſich geiſtig gar vieles an
Neben jenen Sittendramen aus Paris iſt es die leichtfüßige
Operette die im Theatro Nazionale ihre Heimſtätte hat Dort
hörte ich in neuem Gewande viel Altes vom Herrn Jacques
Offeubach Aber es war gut zubereitet mit etwas Witz ver
miſcht Auch die nöthige Sentimentalität fehlte nicht die gerade
dann eintritt wenn die Verdauung der verehrlichen Zuſchauer
ſo weit gediehen iſt ſie angenehm zu empfinden Bekanntlich
giebt es einen Moment wo man nach gutem Eſſen ſehr
ſentimental zu werden pflegt und man beginnt hier die Theater
ſo ſpät um ſich deſſen zu freuen Zwei Mädels wachſen bei
Krämerlenten auf als Schweſtern aber die eine iſt die Tochter
eines Generals Dieſer kommt ſie abzuholen nach langem
Kriege keiner weiß mehr wer die richtige iſt Alſo herrliche
Verwechſelungen Schmerz und Weinen ſchließlich fröhliches
Ende und Doppelhochzeit Man iſt doch noch recht luſtig da
drüben in Frankreich

IV Zwiſchenſpiel Der Centaur
Es iſt buchſtäblich wahr was ich jetzt zu erzählen habe

Dieſer Tage waren ein paar Tauſend Pilger ans Perugia da
um dem Papſt den Pantoffel zu küſſen Natürlich beſichtigten
ſie auch die Muſeen Jm Saale der Thiere erfreuten ſie ſich
an all dem Geviech das ihnen z Th ja recht bekannt vorkam
So dumm ſind doch dieſe Künſtler nicht meinten ſie Jch ſtand
zufällig vor dem Centauren am Eingang des Saales der
Statuen und las in meinem Burkhardt Zwei alte Bäuerinnen
nahen ganz ängſtlich Was iſt denn das beſagen ihre
erſtaunten Mienen Sie ſehen mich leſen Halt Das iſt
ein Gelehrter Fragen wir Und in ungelenkem Schritt
nahen ſie und fragen mich in einer Sprache die vom Jtalieniſchen
ſo wenig an ſich zu haben ſcheint wie das Deutſche Ja was
iſt denn das für ein Bieſt Ein Eentaur Ein
Centaur Sie ſehen ſich groß an Hm aber was iſt das
ein Centaur Na ihr ſeht es doch halb Pferd halb
Menſch Ein ſeltſames Vieh Aber wo wohnt es
Hm in meinem Buche ſteht in Auſtralien Ah in

Auſtralien Das iſt aber ſeltſam Solch ein Vieh Nein
iſt das erhört Halb Menſch halb Pferd Was der Herr
gott doch alles ſchafft Ja ſind es denn Chriſtiani oder
ſind es Beſtien IJn dieſe beiden Species zerfällt für den un

Jtaliener alles Lebende Ja das weiß ich nicht
Es werden wohl Beſtien ſein Sie werfen noch einen ſcheuen
Blick auf dies greuliche Thier nicken einen Dank und ver
ſchwinden

V Akt Die Geſpenſter
Das Neue Theater fühlte ſich gedrungen Jbſen s Ge

ſpenſter auf die Bühne zu bringen Damit meine Leſer ſehen
welch internationalen Genüſſen man hier fröhnen kann habe
ich auch dieſe hier eingeflochten aber ich glaube in aller
Jntereſſe zu handeln wenn ich nur das Programm die
Bilder, anführe der Reſt ſei ſchweigen 1 Der Liederjahn

2 Der gute Paſtor 3 Das Geſpenſt 4 Trübe Vergangen
heit 5 Beginn der Hirnkrankheit 6 Brand des Aſyls
7 Die Märtyrerin 8 Der Wahnſinnige 9 Sonne Sonne

Ach ja Sonne ſo ſchreien jetzt alle ſtändigen wie durch
reiſenden Bewohner Roms denn ſeit Wochen fällt unendlicher
Regen und nur auf Augenblicke läßt ſich das hohe Geſtirn
ſehen Sonne Sonne Nach italieniſcher Sitte wollte ich
ſozuſagen als Satyrſpiel noch meinen Leſern etwas aus dem
Cirkus erzählen Da ich aber annehme daß ich auch Damen
unter meinen Zuhörern habe die bisher noch tapfer ausgehalten
haben und deren Gunſt ich nicht ganz verſcherzen möchte ſo
breite ich lieber den wärmenden Mantel chriſtlicher Liebe
Milde und Barmherzigkeit über die armen ſo ganz nackten
frierenden Geſtalten Das ſind ſo die Vergnügungen
die man abends in der ewigen Stadt haben kann Und da
rede jemand davon man wiſſe nie was anfangen

Frank E W Freund

Der Oberbürgermeiſter auf Reiſen
So mancher Oberbürgermeiſter

Weshalb zur Hauptſtadt immer reiſt er
So oft das Hans der Herren tagt
Er hat kein Wort noch drin geſagt
Er kommt präzis ſitzt ſchweigend dort
Und reiſt befriedigt wieder fort
Nur Becker Struckmann Bender ſprechen
Einmal ſich aus die andern brechen

r Schweigen nie Da mein ich nun
ie Herren würden beſſer thun

Wenn ruhig ſie zu Hauſe blieben
Und ihre Amtsgeſchäfte trieben

Wie kommſt du werther Freund mir vor
So redet wahrlich nur ein Thor
Von höchſtem Werth ſind dieſe Reiſen
Wie ich ſogleich dir will beweiſen
Stets iſt s dem Bürgermeiſter gut
Wenn er mal eine Reiſe thut
Es ſtärkt ihn und erhält ihn friſch
Wenn er von ſeinem grünen Tiſch
Für eine kurze Zeit entflieht
Und ſich die ſchöne Welt beſieht
Drum fährt er nach der Hauptſtadt heiter
Jndeß die Amtsgeſchäfte weiter
Von ſelber gehn ſo daß die Stadt
Auch nicht den kleinſten Schaden hat

Jſt in Berlin er angekommen
Hat er das Frühſtück eingenommen
So geht zur Sitzung er und ſchweigt
Denn es genügt wenn er ſich zeigt

Aus der Jubiläumsnummer des Kladderadatſch, der am 7 Mai
1848 als Organ für und von Bummler zum erſten mal erſchien Die ve ch
ausgeſtaitete Nummer in buntem Umſchlage enttält u a auch eine in Text und
Jlluſtration köſtliche humoriſtiſche Chronik der bisherigen Erlebniſſe des
juhilirenden Blattes

Das Reden dort beſorgt ſchon brav
So mancher Freiherr mancher Graf
Es ſchweigt der weiſe Stadtpräfekt
Weil vier ſein Reden nichts bezweckt
Er hat ja nun einmal beklagen
Mag man s im Hauſe nichts zu ſagen
Er bildet mit den Herrn Kollegen
Ein Drittel immer nur dagegen
Die Grafen und die Freiherrn z wei
Drum lauſcht er ſtill der Rederei
Und iſt er ſchließlich überſtimmt
Wie s in der Regel geht ſo nimmt
Er ſeinen Hut denn Zeit wird s jetztDaß man zum Mittagsmahl ſich ſept

Berlin iſt eine ſchöne Stadt
Die manches Sehenswerthe hat
Noch giebt s dort allerlei Theater
In die auch ein Familienvater
Darf gehen wenn er wohlbedacht
Nicht ſeine Töchter mitgebracht
Es ſieht als wißbegier ger Mann
Der Bürgermeiſter alles an
Und denkt Solider ſind ja wir
Doch amüſanter iſt es hier
Wenn ſich zum Schluſſe dann geſenkt
Der Eiſenvorhang hat ſo lenkt
Die raſchen Schritte er zum Bräu
Das er beſucht mit großer Treu
Vom Biere das ſo kühl und gut
Zecht er mit Luſt und frohem Muth
Berichtet ſeinen Amtsgenoſſen
Wie ihm der Abend iſt verfloſſen
Scherzt fröhlich über dies und das
Frenut ſich bei jedem friſchen Faß
Und ſucht von ſolchem Tageslauf
Ermüdet dann ſein Lager auf
Den Bürgermeiſter hat indeſſen
Nicht ſeine treue Stadt vergeſſen
Nein fleißig wird dort Tag und Nacht
Des ſernen Obverhaupts gedacht
So oft von ihm ein Bürger ſpricht
Sagt er mit ſtrahlendem Geſicht
Er iſt nicht hier ſie haben ihn

Jetzt gar zu nöthig in Berlin
Er tagt dort mit im Herrenhaus
Mit Andacht ſpricht das Wort er aus
Vom Kopf bis nieder zu den Zehen
Fühlt Ehrfurchtsſchauer leis er gehen
Und preiſt die hochbeglückte Stadt
Die einen ſolchen Herrſcher hat
Der rechte Oberbürgermeiſter
Jn ſeinem ganzen Glanze weiſt er
Sich erſt wenn nach Berlin er ſpritzt
Und dort im Herrenhauſe ſitzt
Es ehrt die Stadt ihn freut es ſehr
Jhr Nörgler ſagt was wollt ihr mehr
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Garantie für tadelloſen Sitz
und ſaubere Arbeit

56 Be
r 5

d d

a

kä r

Se er n x r
d C

S
2 J

o t

SWert koventha S

Sie z wen Tore

e S e S 7 S c S v ehe Se a e e S e r a W e e e e S e e e e Se hele Iuchmugter en Nüchngsler euegte Tuchmugter S

c Franko Franko Franko eW an Jedermann an Jedermann an Jedermann en dn Ich versende an Jedermann der sich per Postkarte meine Collection bestellt franko per Brief
u post eine reichhaltige Auswahl der neuesten Muster für Herrenanzüge Vevberzieher Joppen e
S und Häntel ferner Proben von Jagästoffen forstgrünen Tuchen Fenerwehrtuchen ch Biliavd Ghnisen und Livrectuechen ete ete und liefere nach ganz Nord und Süddeutschland
e Alles kranko in s Haus jedes beliebige Maass selbst für einzelne Kleidungsstüecke 2u Original Preisen S
S unter Garantie für mustergetreue Waare Ich versende zum Beispiel

e 3,00 mir Buxkin zum Anzug modern gemustert kür Mk 70 Se 3,00 mtr Cheviot zum Anzug blau braun schwarz 959 750 Ce 3,10 mtr Kammgarn Cheviot zum Anzug blau braun schwarz 11 80 e2,20 mtr Stolk zum Ueberzieher hell und dunkelfarbig v 17 20 e
e 250 mtr Engi Leder zur ännerhaften Hose hell und dunielfarbig u 28 50 r
e 3,20 mtr Satiutueh zu einem schwarzen Tuchanzug gute Qualität 11 20

S bis zu den hochfeinsten Qualitäten tS Leute welchen an Ort und Stelle nur wenig günstige Kaufsgelegenheit geboten ist oder soleche e
S welche unabhüngig davon sind wo sie ihre Einkäufe m achen beziehen ihren Bedarf am vortheilhaftesten e

h und billigsten aus meinem Versandgese häfte denn nicht allein dass hier die Preise beson ders billig gestellt
werden können und alle Sendungen franko ins Haus erfolgen ist ferner Jedermann die Annehmüehkeit e

i seboten sich seinen Bedarf ganz nach eigenem Geschmacke und ohne jeden Kaufzwang aus einer grossen S
e gen Mnsterauswahl welche franko zugesandt wird mit aller Ruhe zu Hause aus wählen S

h 2u können eEs lohnt sich gewiss der Mühe durch eine Postkarte meine Muster Collection zu bestellen um sich
e durch eigene Prüfung von der Güte und Preiswürdigkeit der Stoffe zu überzeugen und steht dieselbe auf Be

e Verlangen Jedermann gerne franko zu Diensten
e Ammerbacher wen e Sc

4 J e 2 e e 3 4 S S e d 2 S S e u

e

Halle a S Kleinschmieden

empelmann Er an SG

a

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

z er e e g W

Große Auswahl von

Garten n Valkonmöbel

Eichen Naturholz Gartenmöbel

R hn äh nke
bestes Vabrikat in allen Größen

e e r e c e S eS d a l 3 77 3 2 h 4 S Sehe e
Druck und Verlag vonvalle Hendel

e c5 e e n T

Suige m te

Hypothoken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzelny vermiethbar

Danerhaſte

Schuhwagren
empfiehlt zu

vortheilhaftem Einkauf
Albert Wetterling
Schmeerſtr 26 Keilſt z

Echt re9r avatten Nadeln

mit Brillanten Diamanten
echten Steinen und Perlen

E Es Wittel

Viſitenkarten
Verlobungs VermählungsGeburts Todesg uzeigen

ſowie ſämmtliche

Drucksachen
liefert

zu billigen Preiſen in fauberſter
Ausführung

Herm Könhloer
Buchdruckerei u Papierhandlung

Gr Steinſtraſze 15

Echt chineſiſche
M Mandarinendaunen
M garantirt neu und beſtens ge

S reinigt das Pfund Mk 85
i ſilberweiße Gänſedaunen das8 Pfund Mk 50 Ta Sorte hellh weißſ das Pfund mk 4,50 An
a erkannt vorzügliche Füllung

i für Oberbetten Verpack umſonſt
vVerſandt gegen Nachnahme Preis

S kourant u t gratis u franko
Heinrich Weißenberg

Unterzeichnete
empfehlen ihre in der

Kuffee Röſterei

Hall Kamflente
mit Maſchinen ueueſter

und bewährteſter Konſtruktion

lördgtet Mat
in der Preislage von

80 bis 200 Pfg
Die Methode unſeres Röſtver

fahrens iſt von keiner Seite zu
übertreffen
Bernh Barth Kl Ulrichſtr 10
F Beerhold Bechershof 8Ernſt Veyer Herrenſtraße 5
Paul Einecke Streiberſtraße

F W rer Glauchger Sr 57Wild Franke 53W Gläſer Gr Klausſtr 18
tto Glaß Okeariusſtr 11

N Georgii Glauchaer Str 48 u 78
Franz Hammer Moritzkirchhof 5
Rich Heinze Mansfelder Str 7
Ter Hille Geiſtſtr 68Jul Hoffmnann Breiteſtr 24S Hoppe Thomaſiusſtr 49
Moritz Hund Herrenſtr 10Bernh Lailach Zwingerſtr 20
L F Mertens Langeſtr 19
Aug Ranendorf Reilſtr 131
Theodor Schneider Geiſtſtr 24
Franz Stein Gr Klausſtr 10
Theodor Stade 80Oswald Weiſe Sophienſtr 13

Lameig ohe IMavgonlguonr

iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandtheilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdannng und chro
nifchein Magen u m a
als ſehr heilſam erwieſen r iſt zuhaben in Flaſchen à 1,25 d 2

bei den Herren sJulius Beihge LeipzigerſtraßeJ II h d wlorlpieche t
8sprengel Rinik Leipzigerſtr 2
Wilh Lnaerm Friedrichsplatz
Amnil Haupt Auguſtaſtraße 17

ne e
ff Salami Schlackw

Leberw Kochw Sülze W

Roulade Rauchfl iener Sau
cischen Janerſche e empfiehlt in
beſter Qualität

Movritz Weinberg Schulſtr 1

Mit Beiblatt und Blätter f Haus

e
u
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